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Liebe Eltern,  

 
 
unsere April Post ist da! Bitte sehr! 
 
Wir freuen uns sehr, dass nun wieder mehr Normalität in unsere Kita eingekehrt 
ist und wir im Regelbetrieb sind. Es ist toll zu sehen, dass sich alle Kinder wieder 
begegnen dürfen und gemeinsam die Welt erobern können. Jeder darf und kann 
mit jedem spielen! 
 
Und auch Sie, liebe Eltern, dürfen die Kita wieder betreten – wenn auch zur 
Sicherheit noch mit einer FFB2 Maske. Sie haben nun endlich wieder die 
Möglichkeit, durch Begegnungen mit den Mitarbeiterinnen und durch Betrachten 
der Aushänge und Dokumentationen ein Stück näher am Kitageschehen zu sein. 
 
 
Was erwartet Sie diesmal in unserer Ausgabe der Kita Post? 
 
 
➢ Wir werden Ihnen ein Projekt zur ökologischen Bildung vorstellen:  

Das Müllprojekt der Maxikinder! 
➢ Zurzeit ist Ramadan für viele Menschen auf der Welt und auch für viele 

Familien in unserer Kita. Wir thematisieren diese besondere Zeit mit den 
Kindern.  

➢ Außerdem steht Ostern steht vor der Tür. 
So begegnen sich zwei kulturelle Ereignisse zur gleichen Zeit. 

➢ Wie immer erhalten Sie natürlich auch Eindrücke aus „Wir sind eine 
Sprachkita“. Drachi ist wieder unterwegs bei den Kindern und neuerdings 
auch noch Pinky.  

 
 
Ganz liebe Grüße 
 

Ihre Vanessa Hübner 
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Ein unglaubliches Müllprojekt 

Ökologische Bildung  
 

„Die Möglichkeit für Kinder umweltgerechtes Bewusstsein und entsprechendes Verhalten 
zu erlernen, gehört zu den zahlreichen Aufgaben für uns als Kita. Schließlich gewinnen 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz in unserem täglichen Leben immer mehr an 
Bedeutung“, betont Kerstin. „Dazu gehören natürlich in Bezug auf Abfall auch 
Mülltrennung, Müllvermeidung und Recycling. Wir möchten das Wissen darüber fördern 
und damit ein Bewusstsein zur Eigenverantwortung bei den Kindern wecken und 
verstärken.“ 

 

 
Was liegt also näher als sich mit dem Thema „Müll“ in 
einem Projekt intensiver zu befassen. Kerstin und 
Fatma gingen mit ihren Maxis ins Gespräch, um die 
Gedanken und Ideen der Kinder zu hören.  

Warum? Wieso? Weshalb? Warum produzieren wir so 
viel Müll? Kann man damit noch etwas machen? 

Alle einigten sich, Müll zu sammeln und baten die 
Eltern, ihren Verpackungsmüll von zu Hause zu uns in 
die Kita zu bringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste „Lieferungen“ 
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Kerstin und Fatma berichten 

Die Themen 
Die Kinder entwickelten zahlreiche sehr phantasievolle Ideen, was man aus Müll so alles 
basteln kann. Man merkte ihnen an, dass sie große Lust dazu hatten und großen Spaß 
daran haben werden. Es entstanden zwei Gruppen mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten: 

1. Die Einhorn-Roboter-Gruppe 

2. Die Raumstation – Gruppe 

Die Ideen der Kinder dabei: 

Astronauten 

Planeten 

Raumstation 

Fußballstadion 

Fußballspieler 

Häuser 

Einhörner   

Roboter 

 

 
Ja – alles entsteht nun aus Müll, aus Kartons jeder Größe, aus Joghurtbechern, aus 
Flaschen, aus Mich- und Saftpackungen, aus Wellpappe, aus Käseschachteln, aus Klo- 
und Haushaltsrollen, aus Eierkartons und Eierpalletten, aus Styropor, aus 
Getränkedosen, aus Keks- und Cornflakespackungen, aus Folien und und und ... 
 

„Einhörner sind so schön bunt und können zaubern.“ „Roboter bereiten Pommes zu 
und mähen den Rasen.“ „Astronauten fliegen ins Weltall.“ „Wir leben auf der Erde und 
die soll noch lange erhalten bleiben.“ (O-Ton der Kinder) 
 

Kurze Filme auf unserem Computer haben uns zusätzlich auf die Themen eingestimmt 
und weitere Anregungen für das Vorhaben gegeben. 
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Wir staunen über die große Phantasie und Ausdauer der Kinder. Während sie schneiden, 
kleben, malen etc. entwickeln sie immer genauere Vorstellungen über das, woran sie 
gerade arbeiten. Sie erzählen dabei und sind sehr konzentriert bei der Sache.  
 

Beeindruckend ist zu sehen, wie selbsbewußt und selbstbestimmt die Kinder arbeiten 
und mit welcher Motivation sie dabei sind und das schon über so viele Wochen.  
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Das Berliner Bildungsprogramm  

Projektarbeit ist ein bedeutsamer Aspekt im Berliner Bildungsprogramm. Es beschreibt 
Projektarbeit ausdrücklich als ideales Lernfeld in der frühkindlichen Bildung. Es setzt die 
Partizipation der Kinder am Kita-Geschehen voraus. Die Themen der Kinder stehen im Vordergrund 
– Erwachsene sind eher als Impulsgeber zu sehen. Abläufe und Ergebnisse stehen nicht fest. Sie 
werden im Verlauf mit den Kindern entwickelt und sind nicht zeitlich begrenzt. Sie enden, wenn die 
Kinder nicht mehr interessiert sind. Projektlernen ist ganzheitliches Lernen und berührt (siehe 
oben) zahlreiche Bildungsbereiche. Mitbestimmung, Selbsttätigkeit, Methodenvielfalt und der 
Erwerb von Forschungsdrang und Neugier fördern Kompetenzen wie Selbstständigkeit und 
Selbstvertrauen. 
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Beim genauen Hinsehen entdeckt man viele  
Details, die jeweils eine wichtige Bedeutung haben.  
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„Roboter bereiten Pommes zu und mähen den Rasen.“ 

 

 

 

 

 

 

 

Die Planeten und das Sonnensystem 
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„Einhörner sind so schön bunt 
 und können zaubern.“ 
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Spiele aus Müll 

 

 

 

 

 

 

Heute haben wir sogar kleine Osterkörbchen aus Müll gebastelt. Jeden Tag setzen wir 
unser Basteln mit Müll fort und sind gespannt, was noch weiter entstehen wird. Kleber 
und Farbe haben wir reichlich, Müllmaterialien werden immer wieder knapp, weil sie 
schnell verbaut werden und die Ideen der Kinder stetig wachsen. 

Kleine „Müllkunde“ 

Recycling 

Wenn man den Müll wiederverwertet, nennt 
man das Recycling. Die Rohstoffe werden also 
wieder in den Herstellungsprozess, in einen 
Kreislauf eingeführt. Z.B. müssen für recyceltes 
Papier nicht zahlreiche neue Bäume gefällt 
werden. Und es entsteht auch weniger Müll. 

Upcycling 

Das Upcycling-Basteln ist die 
umweltfreundlichere Variante zum ganz 
normalen Basteln, denn es wird mit alten 
Sachen gebastelt. Das kann Müll sein, wie 
z.B. Verpackungsmaterial. 

Das kreative Gestalten und Basteln ist ohnehin fester Bestandteil in unserem Kitaalltag 
und bei den Kindern total beliebt. Wie man hier sieht, lässt sich der Bastelspaß auch im 

Sinne der ökologischen Bildung einsetzen – in Form von Upcycling. Dabei haben die 

Kinder den ausgedienten Materialien und vermeintlichem Abfall ein wunderbares neues 
Leben eingehaucht.  

https://www.prokita-portal.de/bildungsbereiche-entwicklungsziele-kita/oekologische-bildung-kita/
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Gemeinsame kreative Zeit 

Dieses Projekt mit den Kindern bedeutet aber nicht nur, dass Dinge wiederverwendet 
werden und dass aus Nutzlosem etwas ganz Besonderes wird. Diese gemeinsam mit 
einer kreativen Arbeit verbrachte Zeit ist genauso wertvoll wie die großartigen 
Ergebnisse. Wann endet das Projekt? Noch „läuft“ es und wächst täglich – die Kinder 
entwickeln immer neue Ideen. 

 

Mülltrennung 

Mülltrennung ist bei uns ein tägliches Thema. Was kommt in welche Tonne? Was macht 
die Berliner Stadtreinigung – die BSR unser Helfer bei Müllangelegenheiten? Wir 
forschen nach Antworten. 
 
 

Ausstellung und Präsentation 

Geplant ist eine Präsentation unseres Projektes, eine Ausstellung der großartigen 
Arbeiten für alle interessierten großen und kleinen Leute.  
Dazu wird es von Kerstin und Fatma Einladungen geben! 

 

Es gibt für alle Kinder Urkunden oder Zeugnisse als Anerkennung  
ihrer tollen Mitarbeit 
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Einblicke in „Wir sind Sprach-Kita“ 

Es gibt immer wieder tolle Angebote mit tollen Themen für die Kinder.  

Sehen Sie hier:  
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 Auch das gehört zur kindlichen Bildung: 

Wer hat denn das Buch geschrieben, wie 
heißt der Autor/die Autorin? Wer hat die 

Bilder gemalt? Wie heißt der Illustrator/die 
Illustratorin? 
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Mach mit bei Drachi! 

 

 

 

 

 

Nicht vergessen!  

Drachi freut sich auf Eure 
Teilnahme, liebe Kinder! Es 
wartet eine Überraschung auf 
Euch und Ihr bekommt eine 
Teilnehmerurkunde!!! 
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Drachi auf der Suche 

nach dem Frühling 
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Maskottchen 

Maskottchen haben sich bereits als pädagogisches 
Werkzeug zur Stärkung der Zuhörkompetenz und der 
sprachlichen Bildung etabliert. So gibt es neben 
DRACHI eben auch noch PINKY bei uns im Haus. 

 

 

Pinky’s Wochenendtagebuch 

 Unser „Pinky“ stärkt die Kinder auch in ihrer 

Ich-Kompetenz – denn jedes Kind darf „Pinky“ 

über das Wochenende zu sich nach Hause 

einladen. Die Kinder entwickeln 

Selbstständigkeit, Selbstbewusstsein und ein 

Selbstwertgefühl – ganz stolz sind sie, wenn 

sie mit Pinky zusammen nach Hause gehen! 

Sie akzeptieren die Regeln, welche mit dem 

Besuch einhergehen – auch eine enorm 

wichtige Kompetenz! Die anderen Kinder 

erfahren etwas aus der individuellen 

Lebenswelt des Kindes. Jeden Freitag sucht 

sich Pinky ein Kind aus und freut sich auf die 

gemeinsame Zeit! Die Erlebnisse werden in 

das pinkfarbene Tagebuch eingetragen und 

dann im Morgenkreis vorgelesen.  Die Kinder 

können etwas aufmalen, Fotos aufkleben 

oder ihre Eltern/Geschwister aufschreiben 

lassen.  Der Kreativität sind keine Grenzen 

gesetzt. Danke liebe Eltern, dass Sie so toll mit 

dabei sind! Die Kinder profitieren davon. 
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Ostern 
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Jetzt kommt die Osterzeit 
Alle Hasen machen sich bereit 
Alle Jahre wieder 
Erklingen unsre Osterlieder. 
 
Jetzt kommt die Osterzeit 
Alle Hasen machen sich bereit 
Und im Sonnenlicht 
Ist jeder Tag wie ein Gedicht 
 
Vom Ostereiermalen 
Und von der Farbenpracht 
Die aus dem trüben Wintergrau 
Den neuen Frühling macht 
Vom Frühlingskinderlachen 
Das aus den Fenstern klingt 
Und in die Häuser ringsherum 
Das helle Leben bringt 
 
Jetzt kommt die Osterzeit… 
 
Jetzt kommt die Osterzeit… 
 
Vom Laufen und vom Spielen 
Und vom Spazierengehen 
Von Bienen, die nach langer Zeit 
Die ersten Blüten sehen 
Vom Huhn, das brav und fleißig 
Die Eier legen muss 
Von frisch verliebten Pärchen 
Und vom allerersten Kuss 
 
Jetzt kommt die Osterzeit… 
 
Jetzt kommt die Osterzeit… 
 
(Rolf Zukowski) 
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Kleine Osterwerkstatt bei den Kleinsten 
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Osterwerkstatt im Schneckenhaus 
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Ramadan 
Wir wünschen allen unseren muslimischen 

Familien einen gesegneten Ramadan! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ramadan Mubarak – Ramadan Kareem 
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Zur Zeit findet für viele Familien auf der Welt und auch für einige Familien bei uns 
in der Kita der Fastenmonat Ramadan (03.04. bis 01.05.2021) statt. 
 
Gamze berichtet: „Als ich begonnen hatte, einen Ramadankalender zu basteln, kamen in 
Windeseile viele Kinder dazu und fragten, was ich da machen würde. Ich erklärte Ihnen, 
was der Fastenmonat Ramadan bedeutet, dass er 30 Tage dauert und mit einem großen 
Fest endet – dem Zuckerfest! 
Sofort bastelten, schnitten, malten, klebten die Kinder und teilten dabei sehr lebendig ihre 
Gedanken dazu mit. Einige waren an die weihnachtlichen Adventskalender erinnert, einige 
kannten die besondere Zeit des Fastens aus ihren Familien. Sie wussten auch, dass Kinder 
nicht fasten, aber sie überlegten, ob sie vielleicht mal ein Tag „Süßigkeitenfasten“ 
probieren sollten? Wir merkten an der Reaktion einiger Kinder, dass wir etwas Aufgreifen, 
das sie bereits als etwas sehr Bedeutsames in ihren Familien erlebt haben.“  
 

Am nächsten Tag gingen einige Kinder mit Gamze zum nahegelegenen türkischen 
Supermarkt, um die 30 Ramadantütchen zu befüllen. 

 

 

 

 

 

 
 

Wir sind Kinder einer Welt“  
 
Kulturelle Vielfalt ist Alltag in vielen Kindertagesstätten – so auch bei uns. Unseren 
Familien aus unterschiedlichen Kulturen begegnen wir mit großer Neugier und nehmen 
gerne viele Aspekte in unseren pädagogischen Alltag auf. Alle Familien sollen sich mit 
ihrem individuellen Hintergrund in unserer Kita willkommen fühlen. Die Kinder spüren 
diese Wertschätzung, sie wachsen daran und zeigen uns ihre Freude und Verbundenheit. 
Wir erleben, dass gemeinsame Feste in der Kita das Zusammengehörigkeitsgefühl stärken, 
alle Freude daran haben und kulturelle Gepflogenheiten vermitteln. 
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Danke! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frohe Ostern!!! 
 

Wer weiß denn sowas? 

Wer hoppelt im Frühjahr durch den Garten, 
auf den die Kinder so sehnlichst warten? 
Er hat im Körbchen Süßigkeiten, 
die den Kindern Spaß bereiten. 
Es ist ein Tier mit weichem Fell – 
sag mir den Namen, bitte schnell! 

 
 

Herzliche Grüße 

Ihre Kita Stegerwaldstraße 

 

 
                                                                     April 2022                                                


